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Entziehen elektrischer Energie, Diebstahl aus Keller, PKW-Fahrer unter Alkoholeinfluss

Kriminalitätsgeschehen

Entziehen elektrischer Energie
25.09.2020, 09:36 Uhr
Seehausen, Große Brüderstraße

Aufgrund abgestellten Stroms nutze ein Hausbewohner verbotswidrig den Gemeinschaftsstrom, indem er die elektrische
Energie rechtswidrig entzog und in seine privaten Räume leitete. Dieses Vorgehend erfolgte ohne das Wissen des
Eigentümers, welcher den Sachverhalt polizeilich anzeigte. Gegen den namentlich bekannten Beschuldigten wurde ein
Ermittlungsverfahren eingeleitet.

Diebstahl aus Keller
24.09.2020, 19:00 Uhr – 24.09.21:30 Uhr
Tangermünde, Lindenstraße

Aus einem Keller eines Mehrfamilienhauses wurde ein Wasserzähler entwendet. Das Mehrfamilienhaus wird teilweise durch
Urlauber genutzt. Der oder die Täter sind bisher unbekannt. Die Kriminalpolizei ermittelt.

Sachbeschädigung eines PKW
27.09.2020, 04:16 Uhr
Stendal, Bahnhofstraße

Durch einen Zeugen wurde mitgeteilt, dass die Fensterscheibe eines Mercedes Vito mit einem Gegenstand eingeschlagen
wurde. Wenig später konnte eine männliche Person im Nahbereich festgestellt werden, auf welche die vorab getätigten
Beschreibungen des Zeugen zutrafen. Bei dem nunmehr 20-jährigen Beschuldigten aus dem Kreis Salzwedel wurde zudem
ein Atemalkoholwert von 2,10 Promille ermittelt. Aufgrund des stark alkoholisierten Zustands erfolgte eine angeordnete
Blutprobenentnahme im Polizeirevier. Der Beschuldigte wird sich nun wegen der Sachbeschädigung an einem Kraftfahrzeug
verantworten müssen.



Wer weitere Hinweise zum Tatgeschehen geben kann, wird gebeten sich bei der Polizei in Stendal unter der Telefonnummer:
03931/685291 oder jeder anderen Polizeidienststelle zu melden.

 

Verkehrsgeschehen

Verkehrsunfallunfall mit Unfallflucht
23.09.2020, 06:45 Uhr – 23.09.2020, 19:00 Uhr
Stendal, Lüderitzer Straße

Ärgerlich endete der Tagesverlauf für einen 56-Jährigen aus Jerichow. Dieser stellte seinen PKW am Morgen unbeschadet auf
einem Parkplatz, in Nähe des Bahnhofes, ab. Als er am Abend erneut seinen PKW nutzen wollte, stellte er Beschädigungen in
Form von Lackkratzern am vorderen Stoßfänger fest. Der Unfallverursacher verließ unerlaubt den Unfallort und blieb bis dato
unbekannt.

Wer Hinweise zum Tatgeschehen geben kann, wird gebeten sich bei der Polizei in Stendal unter der Telefonnummer:
03931/685291 oder jeder anderen Polizeidienststelle zu melden.

Verkehrsunfall mit zwei Verletzten
25.09.2020, 15:10 Uhr
Stendal, Albrecht-Dürer-Straße

Ein Unfall mit zwei Radfahrern ereignete sich in der Nähe eines Einkaufsmarktes in der Albrecht-Dürer-Straße in Stendal.
Hierbei übersah ein 7-jähriger BMX-Fahrer aus Stendal eine 31-jährige Fahrradfahrerin aus Stendal. Beim Zusammenstoß
zogen sich beide Beteiligten leichte Verletzungen zu, welche im Krankenhaus behandelt werden mussten.

PKW-Fahrer unter Alkoholeinfluss
25.09.2020, 23:41 Uhr
Bismark, Bahnhofstraße

Im Rahmen der Streifentätigkeit wurden Polizeibeamten auf einen 31-jährigen PKW-Fahrer aus Bismark aufmerksam.
Aufgrund körperlicher Auffälligkeiten, welche sich in der anschließenden Kontrolle ergaben, wurde eine erste
Atemalkoholmessung durchgeführt. Hierbei konnte ein Vorwert von 0,86 Promille ermittelt werden. Der Betroffene wurde zur
beweissicheren Atemalkoholmessung ins Polizeirevier verbracht, wo ein Wert von 0,8 Promille den Vorwert bestätigte.
Gegen den Betroffenen wurde ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.



Fahrradfahrer unter Alkoholeinfluss
26.09.2020, 00:38 Uhr
Stendal, Schadewachten

Im Rahmen der Streife stellten Polizeibeamten einen 43-jährigen Fahrradfahrer aus Stendal fest. Aufgrund körperlicher
Auffälligkeiten wurde vor Ort ein freiwilliger Atemalkoholtest durchgeführt. Dieser ergab einen Wert von 1,92 Promille.
Anschließend wurde der Beschuldigte ins Polizeirevier verbracht, wo eine Blutprobenentnahme durchgeführt wurde. Der
Beschuldigte wird sich nun wegen Trunkenheit im Verkehr verantworten müssen.

Wildunfall mit Hirschbock
26.09.2020, 23:51 Uhr
L 15 bei Kläden

Glimpflich endete die Fahrt für einen 41-jährigen PKW-Fahrer aus Berge. Als dieser die L 15 in Richtung Kläden befuhr,
kreuzte plötzlich ein Hirschbock die Fahrbahn. Trotz Gefahrenbremsung konnte ein Zusammenstoß nicht mehr verhindert
werden. Am PKW entstand im Frontbereich erheblicher Sachschaden. Der Fahrzeugführer selbst blieb glücklicherweise
unverletzt. Der Hirschbock verendete noch an der Unfallstelle.
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